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Medienmitteilung vom 4. Januar 2014 
 

 

Metzerlen: Frontalkollision zwischen zwei Autos fordert 
mehrere verletzte Personen - Rega im Einsatz (Zeugen-
aufruf)         
 

Am späten Freitagabend, 3. Januar 2014, ereignete sich in Metzerlen auf 

der Mariasteinstrasse eine Frontalkollision zwischen zwei Autos. Dabei 

wurden mehrere Personen verletzt, eine davon schwer. Ein am Unfall 

beteiligter Automobilist musste durch Einsatzkräfte der Feuerwehr aus 

dem stark beschädigten Auto befreit und folglich mit einem Helikopter 

der Rega in ein Spital geflogen werden.   

 

Gemäss derzeitigen Erkenntnissen fuhr ein 32-jähriger Automobilist (Schweizer)  

am Freitagabend, 3. Januar 2014, um 22.50 Uhr, mit einem Subaru auf der Ma-

riasteinstrasse in Metzerlen Richtung Mariastein. Im Bereich einer leichten Anhö-

he kam er aus noch unbekannten Gründen auf die Gegenfahrbahn und kollidierte 

dort frontal mit einem entgegenkommenden VW. In diesem war eine Familie mit 

zwei Kindern unterwegs. Der Subaru-Lenker wurde bei der Kollision im Auto ein-

geklemmt und zog sich schwere Verletzungen zu. Er musste durch Angehörige 

der Feuerwehr mit Spezialwerkzeugen aus dem Auto befreit und nach der medi-

zinischen Erstversorgung mit der Rega in ein Spital geflogen werden. Der VW-

Lenker, seine Beifahrerin und ein 7-jähriges Kind mussten mit leichten- bis mit-

telschweren Verletzungen ebenfalls in ein Spital gebracht werden. Ein weiteres, 

2-jähriges Kind, blieb gemäss derzeitigen Informationen unverletzt. 

 

Die Mariasteinstrasse musste während den Rettungs-, Bergungs- und Aufräum-

arbeiten bis um zirka 4 Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt werden. Nebst 

der Polizei standen bei diesem Ereignis Angehörige der Feuerwehren Metzerlen, 

Rodersdorf und Reinach im Einsatz. Für die medizinische Betreuung waren zwei 

Ambulanzteams und die Rega vor Ort.    

 

Personen, welche sachdienliche Angaben zum Unfallhergang machen können, 

werden gebeten, sich mit der Kantonspolizei Solothurn in Mariastein in Verbin-

dung zu setzen, Telefon 061 735 93 01. 
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Für Rückfragen: Bruno Gribi, Kommunikation und Medien,  Telefon 032 627 71 12, medien.mail@kapo.so.ch 
Medienmeldungen finden Sie unter www.polizei.so.ch. Bild/er unter Angabe der Quelle zur Veröffentlichung frei. 
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